
Und  wieder  gibt  es  ein
Rudelsingen  –  Karaoke  für
alle!
In Bergkamen wird wieder geschmettert, was das Zeug hält. Alle
Menschen, die gerne singen, dürfen sich auf das mittlerweile
2. Rudelsingen am Mittwoch,  18. September, freuen.

Rudelsingen mit David Rauterberg.

Termin: 18. September, 19.30 Uhr im Haus Schmülling in der
Landwehrstraße 160. Eintritt 8 Euro (ermäßigt 6 Euro). 

Die  Premiere  vor  einigen  Wochen  am  4.  Juli  war  geglückt.
Deshalb will Musiker und Veranstalter David Rauterberg mit all
den Menschen wieder rund 20 bekannte Lieder anstimmen, die
Lust am Singen haben. Im Programm sind bekannte Ohrwürmer: Von
Abba bis Lindenberg, von Jonny Cash bis zum Weltretter Tim
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Bendsko.

In einigen Städten ist diese Veranstaltung längst zum Hit
geworden. Bis zu 240 Menschen kommen  zusammen, um gemeinsam
„An Tagen wie diesen“ oder „Satisfaction“ zu gröhlen. Und das
textsicher. Denn an der Wand kann der Text mitgelesen werden.

„Ich mache seit Januar nichts anderes mehr. Ich veranstalte
nur noch Rudelsingen“, erzählt der Sänger und Musiker David
Rauterberg bei der Präsentation der Premiere in Bergkamen.

Seit  dem  ersten  Rudelsingen  wird  die  Zahl  der  Fans  immer
größer.  Und  der  Erfolg  auch.  Für  Rauterberg  ist  das
Erfolgsrezept einfach: „Singen macht gute Laune“, sagt er. Und
da dürfen auch mal Vorurteile über den Haufen geworfen werden.
Die Großeltern dürfen „Highway to Hell“ kreischen (und sie tun
es sehr gerne). Und die jungen Leute dürfen endlich mal einen
Schlager mitsingen, ohne dass sie schief angesehen werden.

Die Hits, die angestimmt werden, sind so bunt gemischt wie die
Sänger  selbst.  Schlager,  Pop,  Rock,  Folklore,  Beatles  und
Zarah Leander, Maffay und Andrea Berg. Hier kommt jeder auf
seine Kosten. Und: „Hier ist es nicht wie in der Kirche. Hier
darf man laut und auch mal falsch singen“, sagt Rautenberg. In
der Menge würde das überhaupt nicht auffallen.

Das Mitsingen ist ganz einfach. Der Text steht an der Wand.
David Rauterberg und sein Pianist Philipp Ritter stimmen ein
bekanntes Lied an und alle singen mit.



Freuen  sich  auf  das  Rudelsingen:  v.l.  Karsten  Quabeck
(Stadt),  Veranstalter  David  Rauterberg,  Wirtin  Gudrun
Herbig und Detlef Göke ( Aktionskreis Tourismus). 

Finanziert  wird  die  Aktion  durch  den  Eintritt.  Acht  Euro
(sechs Euro) kostet der Spaß.

Mehr zur Aktion und Anmeldungen: www.rudelsingen.de. Dort gibt
es auch einige Filmbeiträge zum Einstimmen.
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